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Aufgabe 1: Gegeben ist die Randwertaufgabe

y
′′ + 2 y ′ + y = h(x) x ∈ ]0, 1[

y(0) − y (1) = γ1

αy ′(0) + 2y (1) = γ2 α, γ1, γ2 ∈ R .

Für welche Werte von α ist die Randwertaufgabe für beliebige γ1, γ2 ∈ R und beliebige
auf dem Intervall [0, 1] stetige Funktionen h(x) eindeutig lösbar?
Aufgabe 2:

a) Untersuchen Sie den stationären Punkt (0, 0)T des linearen Systems ẏ = A y auf
Stabilität.
i) A =

(
5 −2
6 −3

)
, ii) A =

(
−2 0
4 −2

)
,

iii) A =
(

0 −2
2 0

)
, iv) A =

(
0 −2
0 0

)
.

b) Für welche der folgenden Matrizen A können Sie ohne Kenntnis der Zahl γ ∈ R
einen stabilen stationären Punkt (Gleichgewichtspunkt) des Differentialgleichungssys-
tem ẏ (t) = A y (t) ausschließen?

i) A =

−2 0 0
0 γ −1
0 1 γ

 , ii) A =

2 0 0
0 γ −1
0 1 γ

 , iii) A =

−2 0 0
0 γ 1
0 1 γ

 .
Aufgabe 3:
Die Van-der-Pol-Gleichung

ẍ − ε (1− x2) ẋ + x = 0 ε ∈ R+

beschreibt das Verhalten eines Van-der-Pol-Oszillators. Es handelt sich um einen Oszilla-
tor mit nichtlinearer Dämpfung und Selbsterregung. Für kleine Auslenkungen x ist die
Dämpfung negativ, und für große Auslenkungen ist die Dämpfung positiv. Es gibt keine
geschlossene Lösung. Untersuchen Sie die Gleichgewichtslösung x = 0 auf Stabilität.
Tipp: Schreiben Sie die Differentialgleichung in ein äquivalentes System um.
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